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Aufnahme eines TOP für die Sitzungen in den Ortschaftsräten  

Entsendung eines Mitgliedes in den Seniorenbeirat der Gemeinde 

Hohe Börde 

Grundlage der Arbeit des Seniorenbeitrates und dessen Zusammensetzung ist die 

Richtlinie für den Seniorenbeirat der Gemeinde Hohe Börde. 

Der Seniorenbeirat nimmt im Rahmen dieser Richtlinie unabhängig, parteipolitisch 

neutral und konfessionell ungebunden die Interessen aller in der Gemeinde Hohe 

Börde lebenden älteren Einwohnerinnen und Einwohner gegenüber den 

gemeindlichen Gremien und der Verwaltung wahr und vertritt diese in der 

Öffentlichkeit. 

Die Mitglieder des Seniorenbeirates werden gemäß der Richtlinie für den 

Seniorenbeirat der Gemeinde Hohe Börde für die Dauer von 5 Jahren vom 

Gemeinderat bestellt. In 2022 muss die neue Berufung der Mitglieder des 

Seniorenbeirates erfolgen. Der Seniorenbeirat setzt sich aus 14 stimmberechtigten 

Mitgliedern zusammen. Danach entsendet jede Ortschaft ein Mitglied in den 

Seniorenbeirat. Nachfolgende Personen haben bisher die Interessen der Senioren 

vertreten. 

OT Ackendorf:   Herr Dietmar Pötzsch 

OT Bebertal   Frau Christa Radom 

OT Bornstedt  Herr Hartmut Heinrichs 

OT Eichenbarleben  Herr Norbert Puritz 

(Mammendorf)  

OT Groß Santersleben Herr Ulrich Schardt 

OT Hermsdorf  Frau Helga Hans 

OT Hohenwarsleben Herr Norbert Anis 

OT Irxleben   Herr Ulrich Körber 

OT Niederndodeleben Herr Ulrich Seidel 

OT Nordgermersleben Herr Hans-Dieter-Müller 

OT Ochtmersleben  Frau Barbara Lehr 



OT Rottmersleben   Herr Hans-Eike Weitz 

OT Schackensleben Herr Rudolf Fuhrmann 

OT Wellen   Frau Rosemarie Häberer 

 

Auf der Sitzung des Ortschaftsrates muss die namentliche Benennung zur 

Entsendung eines Vertreters aus ihrer Ortschaft in den Seniorenbeirat der Gemeinde 

Hohe Börde erfolgen. Empfehlenswert wäre, den bisherigen Vertreter ihrer Ortschaft 

wieder für die nächste Wahlperiode zu benennen, oder aber auch eine 

Neubesetzung vorzuschlagen. 

 

 


